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Die akustische Musikgruppe Billy Rückwärts hat ihre Seele dem Teufel verkauft. Wie sonst wäre es zu erklären, dass diese 
Band und die Besucher ihrer Tour 2018 als einzige die weltweite nukleare Apokalypse überleben? Wie sonst wäre es ihr 
möglich gewesen, durch die Zeit zurück zu reisen, um die Tour zu wiederholen? Auch in den Liedern der Gruppe ist die 
Handschrift des Satans deutlich zu erkennen. Jede einzelne Todsünde hat die Band zur Tugend umgedichtet. Im Gassenhauer 
“Geld” besingt sie ihre eigene Habgier, in “Bahn 13” die Wollust und in “Was fuckt mich das jetzt alles ab” ihren Neid auf 
alle, die es besser haben. In “St. Peter-Ording” lässt sie ihrem Zorn freien Lauf, in “Braten Eden” huldigt sie der Völlerei 
und in “Ich bin so betrunken wenn ich sexy bin” wird der eigene Hochmut zur Schau gestellt. Und jeder, der Billy 
Rückwärts kennt, weiß, dass die Predigt der Trägheit sich durch das gesamte Schaff en der Gruppe zieht. Lieber wollen wir uns 
still dem Schicksal beugen, als in Sünde zu leben.

Nieder mit Billy Rückwärts!


